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Kontext der UniSAFE Umfrage
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UniSAFE - Projektziele

▪ Wissen über Prävalenz, Ursachen und Auswirkungen von 
geschlechtsbezogener Gewalt in Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen zu schaffen

▪ Befunde in operative Maßnahmen für Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen und politische 
Entscheidungsträger zu übersetzen

▪ Kenntnisse zu verbreiten sowie 
Wissenschaftseinrichtungen und 
Interessenvertreter*innen zu befähigen, wirksame 
Maßnahmen umzusetzen
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Für weitere Informationen zum Projekt: https://unisafe-gbv.eu/

https://unisafe-gbv.eu/
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UniSAFE Umfrage
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Fokus
auf Prävalenz und 
Auswirkungen von 

geschlechtsbezogener
Gewalt, einschließlich
sexueller Belästigung

46
Hochschulen und 

Forschungs-
einrichtungen in 

15 Ländern

Feldphase
zwischen

17. Jänner
und 

1. Mai 2022

14
Sprachen

Über 42.000 
Beschäftigte und 

Studierende
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Geschlechtsbezogene Gewalt – Definition
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Geschlechtsbezogene Gewalt ist Gewalt, die sich gegen eine 
Person aufgrund ihres Geschlechts richtet, oder Gewalt, die 
Personen eines bestimmten Geschlechts in 
unverhältnismäßiger Weise betrifft. 

Formen von geschlechtsbezogener Gewalt in der UniSAFE Umfrage:
• Körperliche Gewalt
• Psychische Gewalt
• Wirtschaftliche und finanzielle Gewalt
• Sexuelle Gewalt
• Sexuelle Belästigung
• Online Gewalt
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Formen von geschlechtsbezogener Gewalt 

7

▪ Körperliche Gewalt:  Jede Handlung, die einen körperlichen Schaden 
durch unrechtmäßige körperliche Gewalteinwirkung verursacht

▪ Sexuelle Gewalt: Jede sexuelle Handlung, die an einer Person ohne deren 
Zustimmung ausgeübt wird

▪ Psychische Gewalt: Jede Handlung, die einer Person psychischen Schaden 
zufügt (z.B. Beleidigungen, Drohungen, Wutausbrüche)

▪ Wirtschaftliche und finanzielle Gewalt: Jede Handlung oder jedes 
Verhalten, das einer Person wirtschaftlichen Schaden zufügt (z.B. durch 
Vorenthalten eines Reisekostenzuschusses oder einer Beförderung)

▪ Sexuelle Belästigung: Unerwünschtes verbales, nonverbales oder 
körperliches Verhalten sexueller Natur (z. B. Bemerkungen über Aussehen 
oder Körper, sexistische Witze oder Berührungen)

▪ Online-Gewalt: Cybermobbing, sexuelle Belästigung über das Internet, 
nicht-einvernehmliche Verbreitung von sexuellen Bildern und Texten
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UniSAFE Umfrage – Themenblöcke
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Kontextfaktoren (7P-Modell)Prävalenz von geschlechtsbezogener
Gewalt

Demographische Merkmale

Auswirkungen

Individuelle Einstellungen

Lipinsky, Anke, Schredl, Claudia, Baumann, Horst, 
Lomazzi, Vera, Freund, Frederike, Humbert, Anne Laure, 
Tanwar, Jagriti & Bondestam, Fredrik. (2021). UniSAFE 
D4.1 Final UniSAFE-Survey Questionnaire. Zenodo. 
https://doi.org/10.5281/zenodo.7220636

https://doi.org/10.5281/zenodo.7220636
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7P Model
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Ergebnisse der UniSAFE Umfrage
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Soziodemographische Merkmale 

Insgesamt 42.186 Befragte 
(18 Jahre oder älter)

43% der Befragten sind 
Beschäftigte

57% der Befragten sind 
Studierende

11

67%

30%

3%

Geschlechtsidentität

Women Men Non-binary

81%

19%

Sexuelle Orientierung

Heterosexual

LGBQ+ (lesbian, gay, bisexual,
queer, or asexual)

6%

94%

Ethnische Minderheit

Yes No

11%

89%

Behinderung oder chronische
Krankheit

Yes No
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Wie haben wir Prävalenz gemessen?
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Beispiel: Frage Q56, Sexuelle Belästigung, Prävalenz

Im nächsten Fragenkomplex möchten wir Sie befragen zu Ihren Erfahrungen mit sexueller Belästigung durch

Personen, die mit Ihrer Institution in Verbindung stehen.

Hat Ihnen jemand jemals eine der folgenden Handlungen zugefügt, seit Sie an Ihrer Institution beschäftigt sind

oder studieren?

(Bitte wählen Sie für jede Zeile eine Antwort aus.)

(A) Aufdringliche Fragen zu Ihrem Privatleben gestellt

(B) Sie in unangemessener Weise angestarrt oder angemacht

(C) Sexuell anzügliche Kommentare oder Witze gemacht

(D) Aufdringliche Bemerkungen über Ihr Aussehen gemacht

(E) Unangemessene Einladungen zu Verabredungen ausgesprochen

(F) Sich Ihnen gegenüber entblößt

(G) Sie gegen Ihren Willen gezwungen, sich pornografisches Material anzusehen

(H) Sie auf unwillkommene Weise berührt, umarmt oder geküsst

❒ Ich möchte keine Angaben dazu machen

(1) Ja

(2) Nein

Lipinsky, Anke, Schredl, Claudia, Baumann, Horst, Lomazzi, Vera, 
Freund, Frederike, Humbert, Anne Laure, Tanwar, Jagriti, & 
Bondestam, Fredrik. (2021). UniSAFE D4.1 Final UniSAFE-Survey 
Questionnaire. Zenodo. 
https://doi.org/10.5281/zenodo.7220636
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Prävalenz über alle Formen hinweg und nach Form von 
geschlechtsbezogener Gewalt, insgesamt
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62%

57%

31%

10%

8%

6%

3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Alle Formen von geschlechtsbezogener Gewalt (n = 42,055)

Psychische Gewalt (n = 40,125)

Sexuelle Belästigung (n = 35,668)

Finanzielle Gewalt (n = 36,927)

Online-Gewalt (n = 35,138)

Körperliche Gewalt (n = 41,974)

Sexuelle Gewalt (n = 36,118)

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

% (gewichtet)

https://doi.org/10.7802/2475
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Prävalenz über alle Formen hinweg und nach Form von 
geschlechtsbezogener Gewalt, Beschäftigte
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74%

70%

36%

19%

8%

5%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Alle Formen von geschlechtsbezogener Gewalt (n = 17,933)

Psychische Gewalt (n = 17,438)

Sexuelle Belästigung (n = 16,099)

Finanzielle Gewalt (n = 16,439)

Online-Gewalt (n = 15,959)

Körperliche Gewalt (n = 17,884)

Sexuelle Gewalt (n =  16,229)

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

% (gewichtet)

https://doi.org/10.7802/2475
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Prävalenz über alle Formen hinweg und nach Form von 
geschlechtsbezogener Gewalt, Studierende
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58%

52%

29%

8%

7%

6%

4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Alle Formen von geschlechtsbezogener Gewalt (n = 24,122)

Psychische Gewalt (n = 22,687)

Sexuelle Belästigung (n = 19,569)

Online-Gewalt (n = 19,179)

Körperliche Gewalt (n = 24,090)

Finanzielle Gewalt (n = 20,488)

Sexuelle Gewalt (n =  19,889)

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

% (gewichtet)

https://doi.org/10.7802/2475
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Meldung von Gewalterfahrungen
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▪ Nur 13% der Befragten, die eine Form von geschlechtsbezogener 
Gewalt erlebt haben, haben den Vorfall/die Vorfälle gemeldet

23%

7% 7%
5%

0,4%
0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

50%

Beschäftigte Studierende Frauen Männer Nicht-binäre
Personen

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; 
Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey – Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für 
Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

% (gewichtet), n (ungewichtet) gesamt = 42.186 , n  (ungewichtet) Beschäftigte = 17.993, n (ungewichtet) Studierende = 24.193

https://doi.org/10.7802/2475
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Gründe, warum Vorfälle von geschlechtsbezogener Gewalt nicht gemeldet werden

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

3%

7%

8%

9%

12%

13%

17%

26%

28%

31%

47%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mir wurde davon abgeraten, eine Beschwerde
einzureichen.

Ich hatte Angst, dass mir niemand glauben würde.

Ich war besorgt, dass ich nicht in der Lage sein würde,
mein Studium und/oder meine Arbeit fortzusetzen.

Ich war besorgt, dass das Beschwerdeverfahren für mich
schwierig sein würde.

Ich war besorgt, dass mein:e Belästiger:in Vergeltung an
mir üben würde.

Es war mir unangenehm, über diese Erfahrung zu
sprechen.

Ich wusste nicht, wem ich es sagen sollte.

Ich dachte nicht, dass etwas passieren würde, selbst
wenn ich es melden würde.

Keiner der genannten Punkte

Damals habe ich das Verhalten nicht als Gewalt erkannt.

Ich war mir nicht sicher, ob das Verhalten schlimm
genug war, um es zu melden.

% (gewichtet),
n (ungewichtet) = 18.392

https://doi.org/10.7802/2475
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Auswirkungen auf die körperliche und mentale Gesundheit in den 
letzten drei Monaten
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77%

83%

84%

83%

86%

84%

72%

4%

68%

74%

76%

73%

75%

78%

63%

9%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Bauchschmerzen, Kopfschmerzen oder
Muskelverspannungen

Körperlich erschöpft

Schlecht oder unruhig geschlafen oder Schwierigkeiten
gehabt einzuschlafen

Emotional erschöpft oder sich ausgelaugt gefühlt

Reizbar oder angespannt

Probleme, sich zu konzentrieren

Sich traurig oder schuldig gefühlt

Keine der genannten Auswirkungen (in den letzten drei
Monaten)

Gewalterfahrungen, n (ungewichtet) = 22.192 Keine Gewalterfahrungen, n (ungewichtet) = 11.586

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

% (gewichtet)

https://doi.org/10.7802/2475
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Arbeitsbezogene Auswirkungen, Beschäftigte
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Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

34%

54%

35%

15%

12%

33%

24%

40%

67%

13%

23%

32%

13%

5%

2%

9%

8%

23%

35%

37%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Sich von der Arbeit freistellen lassen oder der Arbeit
fernbleiben müssen

Verminderung der Arbeitsproduktivität erlebt

Von Kolleg:innen zurückgezogen

Gehaltskürzung bekommen oder Boni verpasst

Sich nicht getraut, zur Arbeit in Ihrer Institution zu
erscheinen oder die notwendigen Online-Tools für die…

Team, Aufgabengebiet, Abteilung oder Leitung
gewechselt oder versucht zu wechseln

Institution gewechselt oder versucht sie zu wechseln

Erwogen, die Wissenschaft zu verlassen

Sich mit Ihrer Arbeit unzufrieden gefühlt

Keine der genannten Auswirkungen

Beschäftigte, die Gewalterfahrungen angegeben haben, n (ungewichtet) = 11.460
Beschäftigte, die keine Gewalterfahrungen angegeben haben, n (ungewichtet) = 3.906

% (gewichtet)

https://doi.org/10.7802/2475
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Studienbezogene Auswirkungen, Studierende
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66%

26%

14%

51%

49%

22%

8%

38%

63%

19%

10%

56%

20%

6%

32%

32%

10%

4%

24%

42%

11%

22%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Unterricht verpasst

Einen Kurs abgebrochen

Betreuer:in oder Dozent:in gewechselt oder versucht zu wechseln

Geringeren Lernerfolg gehabt

Sich von Kommiliton:innen zurückgezogen

Sich nicht getraut, an Ihrer Institution zum Studium zu erscheinen…

Versucht, die Institution zu wechseln

Erwogen, die Universität komplett zu verlassen

Sich mit dem Verlauf Ihres Studiums unzufrieden gefühlt

Beschlossen, kein weiteres Studium zu absolvieren (z. B. kein…

Keine der genannten Auswirkungen

Studierende, die Gewalterfahrungen angegeben haben, n (ungewichtet) = 10.796
Studierende, die keine Gewalterfahrungen angegeben haben, n (ungewichtet) =  7.645

Lipinsky, Anke; Schredl, Claudia; Baumann, Horst; Humbert, Anne Laure; Tanwar, Jagriti; Bondestam, Fredrik; Freund, Frederike; Lomazzi, Vera. (2022). UniSAFE Survey –
Gender-based violence and institutional responses. GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften. Datenfile Version 1.0.0, https://doi.org/10.7802/2475

% (gewichtet)

https://doi.org/10.7802/2475


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontakt
Claudia Schredl
GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften
Kompetenzzentrum Frauen in Wissenchaft und Forschung (CEWS)
Unter Sachsenhausen 6-8
50667 Köln
Telefon +49 (0)221 47 69 42 63
claudia.schredl[@]gesis.org

@cschredl

Weitere InFormation zum UniSAFE-Projekt
UniSAFE project website: https://unisafe-gbv.eu/

@UniSAFE_gbv

UniSAFE Survey Fragebogen: UniSAFE D4.1 Final UniSAFE-Survey 
Questionnaire | Zenodo

https://unisafe-gbv.eu/
https://zenodo.org/record/7220636
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